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Brandenban z 
Lll bde n. —- Etne steuerlräftlgej 

Industrie heranzuziehen ist unleenJ 

sLtZdtllchen Behörden gelungen. DteJ 
uxusmilbelizabttt Julius Morgen-l 

stern in Berlin hat von der Stadt etn 
an der alten Spree in der Nähe des 
Dstbahnhofs gelegenes Gelände zur 
Anlage eines Fabtitetagissements file 
10,000 M. erworben. ie Firma be- 
schäftigt 200 Personen. Mit dem 

kalt soll unverzüglich begonnen wer-! 
en. I 

Ohla u. —- Unterhalb Ohlau ge-; 
rtetb der mit Jute nach Colel bela-’ 
dene hölzerne Kahn Breslau 1476 des 
Schiffen Paul Obst aus Auras durch« 
Selbstentziindnng der Julsin Brand; 

Bd mußte durch Wasser gesetzt wer-! 
n. ! 

Straupitz. —- Das neu erbaute! 
Gasthaus »Reichsadler«, das im po- 

tlgen Jahre, mit einem Koftenauf-. 
wande von etwa 100,000 M. errichtet( 
wurde, ging in der Zwangövetsteigesl 
runa in den pesiß des Herrn Matting 
(Lieberole) für rund 47,000 M. über. 

Zellin. —- Kiirzlich wurden die» 
alten Soremberglchen Eheleute lni 
Zelltn todt aufgefunden. Sie warens 
iinderlos, der Mann 68 Jayre alt, 
die Frau einige Jahre jünger. Schon 
seit längerer Zeit sollen Streitigkei- 
ten zwischen ihnen geherrscht haben 
iiber die Frage ihrer Hinterlassens 
schreit Kiirziich nun scheint der 
Mann bei einem solchen Streit so in 
Muth gerathen zu sein, daß er zum 
Gewehr griss und seine davon eilende 
Frau mit einem Schuß in die Seite 
tras, der sie todt zu Boden streckte. 
Daan scheint ihm seine Handlung 
sum Bewußtsein gekommen zu sein 
und er erschoß sich selbst. 

Ootpreussem 
R a g n i t. —- Gutsdesiher Schon- 

waid hat sein ca. 700 Morgen gro- 
ßes Gut Mattischien, das er vor etwa 
sitz-L Jahren sür 230,000 Mart er- 

warb, an herrn Döppeisheiliaendeil 
siir 250,000 Mart weiterderia-ust· 

Rastenburg. « Es ertrani 
beim Baden im Oberieich der 16jiihs 
rige Schristsetzerlehrling ris Esthel 
aus Charlottenburg. ier junge 
Mensch sprang in’s Wasser und tam 

nizt wieder zum Vorschein. — 

piitter. Den Tod durch 
Ertrinien sand der hochgeachtete 
Stellma rmeister Siebert von hier- 
cr war orgens nach dem Dorsteich 

egangem um zu baden. Anscheinend got ihn ein Schlanansall netrossen. 
Time --« Bei dem Schadens-ne 

der Schii engiide wurde Kaufmann 
Kentiies chiitzentönig, 1. Ritter ist 
Tischlermeisier Chr. Gerull, 2. Ritter 
siickermeister Segadlo. Der dies- 

Iiihrige erste Ritter Herr Gerull ist 
m doriaen Jst-re Schützentönia ge- 

wesen. 
Willenbera. « Ein bedauer- 

ltcher Unglücksfall ereignete sich in der 
Nähe des Schmiiiemarttez. Das ea- 

IZjiidriae Töchterchen des Käthners 
Sololiesz aus Glauch wurde durch 
eigene Schuld von einem mit Lang- 

lz beladenen Fuhrwerk übersahren, 
adasz das Kind schwere innere Ver- 
etungen erlitt. T 

westpreusiem 
Martentverder. —&#39;««Ver Mal-» 

Iereidesiger Tiethelm in Rachelåhof ist 
in Zahlungsschtoierigkeiken geratlten4l 
und hat seinen Gläubigern einen Ak- 

« 

kord von 20 Prozent angeboten. 
N e ust a d t. Major v· Ziletoski 

verkaufte kein Ritter-gut Friedrichs- 
rode Mreis Neustadt für 520,000 
Mark an Herrn Rittergutsdefrßer 
Kröning in Darsin. 

Tuchel ss Mit Pekrolenm be- 
ossen und dann angezündet bat sich 
n geisii r Umnachtung die Lehrer- 

toitttoe egina Vogel aus Pollntg, 
die in Okonin ihrem Sohne (einem 
Lehrer) die Wirthlchait führte. Am 
ganzen Körper mit schweren Brand- 
wunden bedeckt, wurde die Unglück- 
liche in das Tucheler Krankenhaus 
eingeliefert. 

Zop ot. —— Der frühere Poli- 
zeikomm ssarius in Danzig, Ober- 
leutnant a. D. Rudolf Axt, der hier 
anläkstg ist, beaing mit keiner Gat- 
tin die goldene hochzeii. 

Dozen. 
B r o m b e r g. — Die Strafkams 

mer verurtheilte den Kriminalkoms 
missär Robert Schreiber wegen Unter. 
schlaguna im Amte gu drei Wochen 
Gefängniß. Der Angeklagte hatte ei- 
nem Inhaftirten Uhr und Poetemans 
naie mit etwa 12 Mark Inhalt abge- 
nommen und die Gegenstände nicht 

« 

ad liefert. 
N b d pür n eu au er eoan elts n 

Kirche Fa Vororte Schleusensau tizeat 
die Staatsregierung 120,000 Mark 
bewilligt. 

Schand — Jnfolge Brandstlks 
tung sind hier sämmtliche Wirth- 
schsftsgedäude, ein Wohnt-aus, zwei 
Ställe, zwei Holglchnppen rein-. des 
Pest ers Adam eingeöschert worden. 

asielewko.—- Der Name der 
im Kreise Magilno gelegenen Land- 
gemetnde Wasieletoko ist in Wahberg 
mn ändert worden- 

duoo. —- Hier deging die 

W-che- . 

Schüsengilde ihr 24Tjiihkiges Beste- 
hen und zugleich die Weihe der neuen 

Fahne, viei Lanquth Hahn vollzog. 
Idomniern. 

K o l b e t g. — Jm Ostseebad Ost- 
dtevenow ertranlen beim Segeln zwei 
Badegästr. der Obetleutnant Schu- 
bett aus Kassel und der Eisenbahn- 
vststebet Weilen aus Frankfurt a. M. 

Schleswtgsdolstetm 
K os e l. —- Die hiesige Basler-inh- 

schasl, bisherigek Besißee Detl. Lau- 
sen, ging durch Kaus in den Besis des 
Fischtausmanns H. Wiedemann jun-, 
Eckeknsiitde, über. Als Kauspteis 
werden 42,000 M. genannt. 

Marne.-Die Leiche des am 11. 

Juni im Welhelmstoog ertrunlenen 
Fischets Clanßen trieb im Friedrich- 
loog an und konnte geborgen werden. 

Tondern. —- Lebensgesähklich 
verletzt wurde der Monteut Eiter 
vom Eleltrizitätstvett Er erlitt bei 
einem Sturz einen Schädelbruch. 

W i l st e t.-—Das Weite gesucht hat 
allem Anschein nach der Mühlenbes 
sitzet Otto Rnnge in Abeksleth bei 
Wilstet, nachdem et noch verschiedene 
Geschäftsleute »hineingelegt« hat« 

Sei-legten. 
Reichenbach Dieser Tage 

verschied hier nach längerer Krantheit 
Stadtrath und Kircheniiltester Rein- 
hold Brendel im 68. Lebensjahre Er 
war der nhaber eines der größten 
Garnaefchaste am Platze Jm Jahre 
1878 wurde er in das Stadtderord- 
neten- und 1902 in das Magiftrats- 
tollegium berufen. 

Sagan Es starb hier der her 

ggliche Hofbuchdrueter Carl Koeppel 
erleaer- der »Niederschlesifchen All 

gemeinen Zeitunff Schweidnf K. 
——— Zu Ehren des 

Direktors der hetigen Landwi rth 
schsftlieben Winterschule, Qetonomie 
rath Urania der in den Ruhestand 
tritt und jettt bereits einen mehrtoiis 
chiaen Url-ub antritt, fand in der 
Marschen Meinhandluna ein vom 
Lehr iirper der Schule veratrftaltetes 
Festeifen statt. 

Waldenburg. —- Auf dem 
Fürsti. Babnschachte verunaliiette der 
Grubenmaurer Pfeffing aus Ditterss 
bach zu Tode, indem er bei Mist-esse- 
rung des Schachtes von einem herun- 
tertommenden Fördertorhe zerquetlcht 
wurde; er hatte jedenfalls das War- 
nungsfignal überhsrt Der Verun- 
aliickte war 50 Jahre alt und verbei- 
rathet. 

« abrze. —--— Eine Meineidsae- 
fell chast wurde in Zahrze entdeckt. 
Sie trägt den Namen Minerva und 
hat nach einem geordneten Snstem 
Zeugen für alle möglichen Prozesse 
gestellt. 17 Personen, darunter Frauen 

fund Männer, find bereits verhaftet 
lworden 

Sachsen und Tdttrtaen. l 

, Allrode« s- Hier wurde das 
Schlosserehepaar Mönnecte oerhaftet 
und zwar wegen Verdachts derErmors J 
du ihres neugeborenen Kindes. 
Jn er Untersuchun Ihaft gestand die 
Ehefrau, daß ihr E mann seit 1908 
noch zwei Kinder durch Auflegen der Bettdecke erstickt hätte 

Dingelftiidt. — Großes Auf- 
sehn erre t hier das Verschwinden 
des Mas wen-Fabrikanten Werkmei- 
ster, Mitinhaber der Maschinen- und 
Moorenfabrit Werkmeister esc Schmidt 
hier. Er ist im Automodil nach Aachen 
gefahren und dann über die Grenze 
nach Holland geflüchtet. 

C r f u r t. » Es fand auf Anord- 
nung der Staatsanwaltfchaft die Oeff- 
nuna der Leiche des Kutschers Rich- 
ter statt, der in der Nacht an der Leip- 
ziger Straße mit einer Kopfe-erled- 
ung todt aufgefunden worden war. Es 
wurde festgestellt. daß Richter auch 
schwere inneve Verletzungen tte, die 
anscheinend daher rührten, aß ihm 
sein eigener Wagen über die Brust ge- 
gangen war. 

Der 16 Jahre alte Arbeiter Rex 
seßte sich in der Roonstraße aus den 
Kutscherbock eines Möbelwagenj und 
inallte scherzweise mit der Peitsche den 
Pferden um die Ohren. Die Thiere 

zweien plötilich an. wobei der junge 
nn vorn Bock geschleudert und 

überfahren wurde. Erstarb aus dem 
Transport nach dem Krantenhausr. 

Teichtoolfrarnsdors. MDer 
tiirzlich verstorbene Fabrikant Büttner 
bat der hiesigen Gemeinde ein Kapi- 
tal von 10,000 Mart vermocht zur 
Erbauung einer Jriedhosshallr. 

Wa l b e et. —- Der Altoater Klinz: 
iuann stürzte aus der Scheune aus die 
Altdiele, wo er rnit einein schweren 
Schädelbruch liegen blieb. Nach tön- 
gerer Zeit fanden ihn die Angehöri- 
gen, als sie nach Hause zurückkehrtem 
K. ist an den Verletzungen gestorben. 
iibetnland nnd weswbaleru 

K sin. » Nach den jetzt beendeten 
Feststellungen des Statistischen Amti 
in Köln zählte die Stadt im Januar 
520,700 Einwohner Dadurch bat sie 
Breslau an Einwohnerzabl til-erstü- 
gelt und ist nun die sweitgriißteStadt 
Preußen-. 

Ein heftiger Streit entspann sich 
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san der Verrerather Straße zwischen 
lsechs angetrunlenen Rausboldenx der 
Arbeiter Wilhelm Dederichj aus 
Köln-Sulz; erhielt einen Stich in die 

rzaeqend, der den alsbaldigen Tod 
des Getrostenen zur Folge hatte. 
Der Getodtete war 85 Jahre alt, ver- 

heirathet und Vater von zwei Kin- 
dern. 

Andernach.—— Jn dem Rohma- 
terialienlager der Papiersabril Nol- 
denörniihle in Pleil entstand in der 
Nacht aus bisher unausgellärte Weise 
Feuer, das die Fabrik theilweise ein- 
isehertr. Der Betrieb kann ausrecht 
erhatten werde-· 

S oest. —- Von einein böuerlichen 
Milchsuhrweri wurde die 68 Jahre 
alte Ehesrau Mertin angefahren und 
zu Boden geworfen. Die Frau wurde 
sofort ins Marinehospital gebracht, tvo 

sie, ohne das Bewußtsein erlangt zu 
haben. nach 2 Stunden starb. 

Jm benachbarten Dorse Nateln 
feierte der Landwirth Borddretve gen- 
Busche im Kreise seiner Kinder, Enkel 
und Urenkel seinen 100. Geburtstag 
in seltener körperlicher und geistiger 
Frische. 

Wetter-. s-— Ansgesunden wurde 
die Leiche des in die Ruhr gestürzten 
Adolf Brust- 

Der 9jiihri e Sohn der Familie des 
Maler- und nstreiehermeisterg Brust 
hier, aing mit einem Hund nach der 
Ruhrsiihre, stellte sich dort aus den 
Ponton und ließ das Thier, welches 
er an der Kette festhielt, baden. Der 
Knabe lehnte sich zu weit über, fiel 
ins Wasser und ertrant. 

Unnnover und Braunscbwetm 
D a n n o v e r. —s—— Seinen 70. Ge- 

burtstag feierte dieser Tage Geheim- 
rath Capelle, der frühere langjährige 
Direktor des aneums, im engen Fa- 
milientreise. Am Morgen des Tages 
überhraehte ihm eine Deputation der 
älteren Lehrer des aneumz die Glück- 
wiinsche des Kollegiums. 

Blankenburg. s-— Das Fest 
der goldenen Hochzeit feierten in be- 
ster Gesundheit die Eheleute Andreas 
Schlachter im Kreise ihrer Kinder, 
Enkel, Entelinnen und Verwandten, 
sowie unter Theilnahme der ganzen 
Gemeinde. 

S t o l z e n a u.— ssDem Paftor Gie- 
fecle in Hedemiinden ist das Pfarrarnt 
in Münchebogen übertragen. 

S u l i n g e n.·- Der Wirth Print- 
mann, bei dern ein Schießen statthnd- 
saß auf dem Scheibenfiand auf einem 
Stuhl tnit der Büchfe im Anschlag. 
Jn dem Moment, als er abdriickte, 
tvar gerade der kleine Wiegniann 
hinter der Scheibe hervorgetreten und 

idie Kugel Branlmann’s durchbohrte 
dem Knaben die Brust. Der unglück- 

liche Knabe war sofort todt. 

mechlenhurg. 
S eh to e r i n. « Unser langjähri- 

fer Mithitr er, der frühere Apothe- 
enhesther r. Vaeßmanm ist liirztich 

irn Kranlenhauö tn Epprndorf bet 
hamburg ge orden. J 

Dolten agen. —- An Stelle 
des von seinem Amte surilckgetretenen s 

Schulzen herrn Schwarz Vurde Herr 
D. reitag zum Schulzen gewählt- 

onzenhurg. — Es sind 25 

Thre, 
daß Schuhe Abbe in Schwan- 

ide das Schulzenamt verwaltet. Der 
nbilar, der sich allgemeiner Beliebt- 
it erfreut, konnte diesen Tag festlich 

begehen. 
Güstrotv. « ler feierte fekn 

öltjährigej Bürgerin iliiunr der Vlr 
heiter F. R. Sehr-öden Seiteng des 
Ma istrats und der Bürgervertretunq 
tonr en ihm die Glückwiinsche ausar- 
sprocheW 

Desscilstkmsksdko 
Darmstadt. —— Das Ehepaar 

Kolonialwaarenhändter Philipp Noth 
in der Blumenstrasze seierte die sil- 
berne Hochzeit. 

Unser hochgeschätzter einheimisdter 
Künstler-, der Plastiier Bernhard 
Hoetqer, dessen Werte in der gegen- 
wärtigen Kunstausstellung in so rcii 
eher Zahl und Bedeutung vertreten 
sind, wurde vom Großherzog zum 
Professor ernannt. 

Die Atademie der Wissenschaften zu 
Paris hat den Vorstand der Großh 
Heis. iandwirthschastlichen Versuchs- 
station Geh. hosrath Pros. Dr. phil· 
Paul Wagner, Dr. Jng. h. e» zum 
iorrespondirenden Mitglied ernannt. 

Altenstadt.—Die hiesige Bitt-- 
gerrneistertvahl endete mit der ehren- 
vollen Wieder-naht des bisherigen 
Bürgermeisters Kröll 

Etat-rieth — Dem Pfarrer 
Jakob Wafterer dahier wurde die 
evangelische Psarrstelle zu Trebur 
übertragen. « 

Reisen-Muth 
Frankenberg —Fahriidiret- 

tor Harliza der Thonetschen Stuhl- 
sabrii dahier beging sein Ojöhriges 
Dienstsubiläum, In welchem das e- 

sannnte Arbeiterversonal nnd die n- 

aestellten einen aeielzug nnd eine 
Borseter tm Dis schen Hos veranstal- 
tet hatten. 

Kas s ei. — Ver"Strasenbahn- 
schassner Friedrich Goriseh ist 25 
Jahre Angestellter der Großen Cas- 
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"ieler Straßendahn, gewiß das beste 
Zeichen fiir das gute Verhältnis zwi- 
schen Verwaltung und Angestellten. 

Herr Geheimer Kommerzienrath 
Asche-ist hat anliißiich feines 85· Ge- 

zdurtstages den städtiichen Behörden 
310,000 Quadratmeter des Flora- 
patles zur Erbauung einer Stadthalle 
geschenkt- 

Ein kleiner Junge Namens Print- 
mann, welcher in der Sandgrube 
spielte, wurde plötzlich von herabstiir- 
senden Sandmassen verschüttet; et 
konnte nur noch als Leiche wieder 
herausgeschaufeli werden, da ausrei- 
chende Hilfe nicht rechtzeitig zur Stelle 
war. 

Sachsen- 
; Dresdens —- Die Kreidhanpt- 
Jmannfchaft Dresden spricht dem 
lSchanlwirthfchastöpiichter Oswald E. 
HA. Kohl, Leuben, für die von ihm 
Fam 2. Mai 1911 mit Muth und Ent- 
Ifchlossenheit bewirkte Rettung eines 
lKnaben vom. Tode des Ertrinleng in 
der Elbe lobende Anerkennung aus. 

A u e eba ch.—Der 31 Jahre alte 
ledige Dachdeckergehilfe Franz Som- 
mer aus Thüringen stürzte s Stock- 
werle herab und erlitt so schwere Ver- 
letzungen, daß er verstarb. 

B a· r e n ft e i n. —-— Beim Aufstel- 
len einer Lolomobile fand der Besitzer 
der Holzdrechfelei von Glaser dadurch 
den Tod, daß die Lotomobile umfiel 
und den Mann unter sich begrub. 

Blase w i ß. ——— Dem Martthelfer 
in Blafewitz ist für Errettung von 

drei Kindern vom Tode des Ertrim 
teng die bronzene Lebensrettungsme- 
daille verliehen worden. 

B r i e g n i h. ·—— Die goldene Hoch- 
zeit feierte der hier« Leutewißer-Str. 
1, wohnende Privatus J. G. Schlös- 
ser mit seiner Ehesrau Henrieite geb. 
Vörtler. 

Claugnitz. —- Es wurde der 
neue Ortspfarrer Herr Paftor Misch-· 
ner aus Groißsch in fein Seelforger- 
amt eingeführt. 

C o l d i h. — Der hiesige Einwoh- 
ner Kunath früher Gaftwirth in 
Ebersbarh hat sich in der Nähe des 

Schüßenhaufes erst-hoffen· 
Waldheirn. —- Dag Mntier H. 

Uebelsche Ehepaar beging die goldene 
Hochzeit. 

IIVM 
M ü n ch e n. — C ristian Landen- 

berger, der ausgezei nete Landschaf- 
ter, Professor an der Alabernie der 
bildenden Künste, in Stuttgart, er- 

hielt einen Ruf an die Münchener 
iAtademie der bildenden Künste. 

Bambet — Hier starb an den 
Folgen eines chlaganfalls Domtapii 
tular Dr. Andreas Lahner, Setretär 
des erzbischöfi. Generalvitariat5. 

Denklingen. — Hier ertrant 
der etwa 13jiihrige Oetonomensohn 
Alons Karg beim Baden in einem 

Feiher vor den Augen seiner Kamera- 
en. 

Dorfen. —- Der pensionirte 
Bahnwiirter Joseph Martetsniüller 
feierte mit feiner Ehefrau im besten 
Wohlfein dag goldene Hochzeitsfest 

Dunzelbach —- Der Oelonom 

Johann Stadler von Pier stürzte auf 
e ner Radtour bei See eld so unglück- 
lich, daß er nach kurzer Zeit starb. 

Ertheim. —- Beim Kleeholen 
gerieth der Bauerssohn Joseph Maier 
so unglücklich unter die Räder feines 
Fuhrwertes, daß ihm die Hat te der 
Kopfhaut heruntergerissen wnr Ru- 
fend vor Schmerz lief er nach Hause 
und stieg auf die Obertenne des Veto- 
nomiegebäudes, wo er bewußtlos zu- 
sammenbrach und verblutete. 

Schneidermühl fBayerifcher 
Wald)) —- Tier Vorarbeiter Georg 
Ka dobler feierte sein 50jähriges Ar- 
bei sjubiläum im Hammerwert und 
Zeugschmiede von Sedelmeier dahier. 

Stadtamhof. —Das Dienst- 
mädchen eines Konditorg stürzte kürz- 
lich in die hochgehende Donau. Dies 
Brüder Otto nnd Willi Breu rettetenl 
das Mädchen unter eigener Lebensge- 
fahr. 

B e l d e n. — Lte Sosatmge schwer- 
hörige Bauers-statt Schachtel dahier 
wurde an der Wegübersahrt bei Vet- 
den an der ths von einem Zuge über- 
fahren und sofort getödtet. 

wurttemdersw 
Stuttgart. —— Zum leitenden; 

Arzt der inneren Abtheilung des’ 
Karl-Olgatrantenhauseö wurde vom; 
Verwaltungsrath Dr. Ostar Lende, 
zur Zeit Oberarzt am Katharinen- 
dospital, gewählt- 

Crailsheim. —— Nach langer, 
schwerer Krankheit verschied ganz un- 

erwartet ein allgemein bekannter und- 
geachteter Bürger unserer Stadt, der 
Bäckerrneister Friedrich Scheck. 

Eßltngen. —- Beim Abbruch 
eines Hauses stürzte eine Feuerwand 
auf den ledigen Taglöhner Gottlteb 
Rufs von Bohrnersheim - Enz. Er 
erjitt etnen Schädelbmch und sonstige 
schwere Verletzungen 

Großbottrvar. —- Der Me - 

germetster und Schwanentvtrth Bat - 

reich, dessen Sohn erst tttrzllch In 
Kleindottwar tth ums Leben lum, 
stttrste beten s chenpstttcken so Im- 
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glücklich vom Baume, daß er bewußt- 
los vom Maße getragen werden muß- 
te. Kurze Zeit daraus trat der Tod 
ein. 

H o r h. — Jn Mühringen, seinem 
Amxssiyy starb nach kurzem Kranken- 
lager der Bezirlisrabbiner Dr. Jokas- 
zetvslh, 82 Jahre ali. 

Leuilirch —- Dag 11.-?zjährige 
Töchterchen von Marlus Ganser in 
Mooshausen lam aus elende Weise 
ums Leben. Es verwickelte sich in 
eine SchaukeL die ihm sur Schlinge 
wurde. Als man aus das Unglück 
aufmerksam wurde, waren alle Wie- 
derbelebungsversuche ersolglos. 

Borderuhlberg. — Der 82- 
jährige, von 1860—1904 hier ange- 
stellte und seither im Ruhe-stand be- 
findliche Forslwart Hanselmann Und 
dessen 74jährige Ehesrau begingen im 
häuslichen Kreise ihre goldene Hoch- 
zeit- 

III-emporz. 
Zweibriicken. —- Der Güter- 

zug 2385 fuhr bei Schwarzenacler auf 
ein stumpfes Geleite wobei Maschine, 
Tender und Packwagen sich überein- 
ander thürmten. Lokomotivführer 
Hoch und Heizer Weber sind todt. 
Zugfiihrer Kiefer, der unter den 
Trümmern steckte, ist schwer verletzt. 

Isdclh 
Ka r l S ruhe. —- Herr Stadtrath 

Ludwig handel, langjähriges Mit- 
glied und Rechner des Engeren Aug- 
fchusses der nationalliberalen Partei 
und des Vorstandes des nationallibe- 
ralen Vereins Karlsruhe, feierte fei- 
nen 80. Geburtstag. 

Der Heldentenor unseres Hoftljea- 
ters, Herr Tänzler, ift auf weitere 
vier Jahre für unser Hoftheater ver- 

pflichtet worden. 
Baden - Baden. —- Die Zahl 

der diesiährigen Besucher hat am 25. 
Juni 80,000 überschritten Die amt- 

sliche Fremdenlifte verzeichnet insge- 
fammt 30,211 Fremde, gegen 28,954 
Fremde am gleichen Tage des Vor- 
jahres. 

Blumenfeld. — Jn dem Hir- 
lineg’schen Steinbruch verunglückte der 
dort beschäftigte Landwirth R. Schuh- 
wert derart schwer, daß er bald da- 
rauf starb. 

Eimeldingen. — Unsere hie- 
sige Kinderschtvefter Katharina M- 
ler feierte ihr 50jährigeg Dienstjubi- 
läum. 

Je ftetten.—Während die Frau 
des Meßgermeisters Man-i mit Bü- 
geln beschäftigt war, exvlodirte das 
Spiritusbügeleisen und verletzte ein 
in der Nähe befindliches 1"2 Jahr altes 
Enteltind fo schwer, daß es an den 
Brandwunden im Schaffhauser Spi- 
tal verstarb. 

Elsass-1-otbrtngen. 
S t r a ß but a. Ein interessan- 

tes Haus des alten Straßburg ist 
sum Abbruch bestimmt. Es ist daf- 
Haug in der Bruderhosgasse No. 7. 
Es ist von sehr einsacher Konstruk- 

Ftion, es knüpfen sich aber historische 
TErinnerun en daran. Psritnde des 
»Groszen hor« des Münsterg, hatte 
besagtes Haus eine Verbindung mit 
den Hauönunimern 4 und 8 in der 
Jugendgasse und war bis zum Jahre 
1789 von Kirchenieuten bewohnt. Voxi 
sehr alten Zeiten lebten die Domher- 
ren des Münsters in der eingeschlosse- 
nen Behausung, unter dem Namen 
»Bruderhos« bekannt. 

B i t s ch. — Dem hiesigen Krieger- 
verein wurde vom Getneinderatb zu 
der Feier des 25jährigen Stiftungs-- 
sestes eine Beihiiise von 500 M. ge- 
stiftet. 

freie Städtc. 
Hamburg. — Wegen Postrau 

beö in Höhe von iiber eine Million 
Mark hatten sich der Postschassner 
Braun und der Postbote Fischer vor 
dem Hamburger Landgericht zu ver- 
antworten. Die Angeklagten hatten 
94 Einschreibebrtese mit Wettben von 
iiber einer Million Mark gestohlen. 
Mit der Beute wollten die beiden An- 
geklagten ins Ausland fliehen, sie 

Pchequfw 

wurden aber bereits am 22. Februar 
verhaften Das Landgekicht verur- 

theilte Braun zu 2 Jahren Gefängniß 
und Fischer Zu 11,.-iz Jahren, unter An- 

»rechnung von 4 tefp. 2 Monaten Un- 
"terfuchungshaft. 
» Cuxhaven. —- Die Errichtung 
eines Seemannshaufes für Unter-Offi- 
ziere und Mannfchaften der Marine 
in Cuxhaoen wurde von der Gesell- 
fchaft Seemannshaus beschlossen. 

Intemburw 
Esch» a. d. Als. —- Kürzlich fiel 

der 20jähxige, aus Neunkirchen ge- 
bürtige Nieter Fried. Läbroch welcher 
auf der Adolf Emilahittte beschäftigt 
war, von einem 15 Meter hohen Ge- 
riift herunter und blieb zur Stelle 
todt- 

Gesterretchsmnaarea 
Wien, —- Ein tragisches Geschick 

hat den in Hofkreisen und in der Ge- 
fellfchafi beliebten Hofwirthfchafiss 
sekretär Erwiu Stameczia nach tur- 
zern Leiden in der Blüthe feiner Jag: hinweggerafft. An seiner Ba 
trauert nach dreimonatiger glücklicher 
Ehe die kaum lsjährige Wittwe, Toch- 
ter des Regierungsrathes Smirzik. 

B l u m e n a n. — Kürzlich wurde 
der 50jährige Franz Walla aus Blu- 
menau in der Nähe von Stangendorf 
todt aufgefunden. Aerztlichem Gut- 
achten zufolge ist Walla, der ein star- 
ler Trinler war, infolge Herzliihi 
mung gestorben. 

Bratelsbrunn. -—— Hier ent- 
stand in dem Haufe des Bäckermei- 
sters Thomas Supparitfch infolge 
Blitzfchlaas ein Brand, dem der Dach- 
ftuhl zum Opfer fiel. 

Braunsberg. —- Hier fiel der 
siebenjährige Häuslersfohn Alois 
Juret in einen in der Nähe der Brett- 

Ifäge befindlichen, ziemlich tiefen Was- 
fertiimpel und ertmnk. 

B ru tfch owitz. Wegen Krite- 
Jist der 45jährige Gaftwirth Karl 
Chobola hier zu fünftägigem Arrest 
mit einer Fafte verurtheilt worden. 

Sc IJWc13« 
B i el. — Das fünfjährige Knäb- 

lein des Weinhändlers Waller, Sohn, 
stürzte in der Brasserie Walter durch 
den Lichthof, durchfchlug das Glas- 
dach nnd wurde fo schwer verletzt, daß 
man an feinem Auskommen zweifelt. 

D ii r n i e n. — Herr Pfarrer A. 
Graf in Dürnten ift nach Laufen am 
Rheinfall gewählt worden an Stelle 
des nach achtundzwanzigjährigemWir- 
ten in der Gemeinde Laufen und 52 
Jahren Paftoralen Tbätigteii zurück- 
tretenden Herrn Fr. Oehninger. Herr 
Graf ist Mitglied des Kantonsrathes. 

Diirrenroth. —- Im großen 
Doppelwohnhaus des Schreinermei- 
fters Steiner und Dachdeclermeifters 
Morgenthaler brach Feuer aus, wel- 

s, da die Bewohner wie überhaupt 
die ganze Nachbarschaft im tiefsten 
Schlafe lagen, ungestört um fich grei- 
fen konnte. Die Hangdemohner konn- 
ten hloß das nackte Leben retten, das 
Haus brannte nieder. 

L i e si a l. s-— Der Landrath wählte 
in feiner letzten Sitzung zu feinem 
Präsidenten Nationalrath Busen zum 
Bizepräfidenteu Oberst Etl. Gattian 
zum Präsidenten des Neuerungng 
thes Rehmann, »zum Vizedräfidenten 
Negierungsrath Ban. 

Dem Zuckertrnst soll nun das Leben 
auch wieder einmal sauer gemacht wer- 
den. 

dlt Ist II 

Die Ankiindignnq Dr. Sooks, er 
wert-se demnächst wieder auf die Suche 
nach dem Nordpol neben, wird die Ko- 
nenbagener Universität zur Herrichtung 
der Bantettafel schwerlich veranlassen. 

III Ik die 

Die jungen Männer von heute sind 
se unzuverliissig. Lr der Hochzeit 
versprechen sie ein Antomobil und nach- 
her machen sie Schwierigkeiten, wenn 

sie einen Kind-erwogen kaufen sollen. 
E s- sit 

Der Prinz von Wales kommt nicht 
nachAmerila. Vermutlich hat er an 
jenen unserer Landsleute mehr als ge- 
1111»g, die sich zum Hofe von St. Janus 
drängen. 

is -« x 

uer alter Zum Prinzipal): »Das ist rufe bereits dac- zehnte Auch 
en Werden wir denn diee Wechiet auch alle cinlösen es.tvir qe e im b 

» Erwäan »Ich glaube gar, Sie sind ein Idealist-« 


